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Hallo allerseits und danke erst mal für die Rückmeldungen.

Einige der Sachen hören sich schon ganz interessant an und ich werde sie mir in dem Ferien
genauer angucken. Technisch sind wir in den Klassen und mit Rechnerräumen ganz gut
ausgestattet, unser Schulserver basiert auf IServ und wird im Rahmen seiner Möglichkeiten
auch intensiv genutzt. Tabletnutzung wäre für mich der Punkt, den ich als nächstes mal
intensiver in den Fokus nehmen möchte. Ich hätte gerne einen Anbieter, der inklusive iPad-
Koffer in die Schule kommt und eine Fortbildung über den Einsatz im Unterricht anbietet, hatte
jemand schon mal so etwas bei sich im Haus?

Natürlich möchte ich möglichst wenig Papier produzieren und erst mal Anwendungen finden,
die für das Kollegium auch attraktiv sind und die Arbeit möglichst erleichtern und nicht
komplizierter machen.

Der Hintergrund ist aber eigentlich ein anderer (und der wird viele von Euch wahrscheinlich
auch betreffen):
Der Digitalpakt läuft ja so langsam an und in den nächsten 1 bis 2 Jahren werden erhebliche
Mittel bereit stehen, um diesen Bereich auszubauen. Je nachdem wie die Gelder verteilt
werden, müsste eine Schule unserer Größe irgendwo zwischen 100k und 200k € bekommen.
Unser Träger ist jetzt aber auf die Idee gekommen, jeder Schule erst mal einen unteren
fünfstelligen Betrag zur Verfügung zu stellen, für alles weitere sollen die Schulen Konzepte
einreichen, aus denen sich dann aus einem Medienentwicklungsplan ein Anschaffung- und
Finanzierungsbedarf ergibt. Für Hardware (wohl der größte Teil) sind andere zuständig, ich für
Medien und ihre Implementation und Fortbildung des Kollegiums.
Und als Sammlungsleiter habe ich das ganze in ähnlicher Form schon mehrfach durch: der
Träger möchte gerne ausführliche Konzepte und Bedarfsanalysen. Wenn wir die erstellt und den
Antrag oft genug gestellt haben, stellt er dann fest, dass er im Grunde gar keine Kapazitäten
hat um sich mit den Konzepten inhaltlich auseinander zu setzen oder zB Bestellungen zentral
abzuwickeln und man bekommt einfach pauschal ein Drittel dessen, was man beantragt hat
und den Hinweis, dass man damit jetzt machen kann, was man will und den Träger bitte nicht
weiter behelligen soll.
Lange Rede kurzer Sinn: aus meinen konzeptionellen Überlegungen darf sich nicht nur ein
Finanzierungsbedarf ergeben, dies ist sogar ausdrücklich gewünscht.

Grüße,
Moebius
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